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Zum Ende des Bezugszeitraums vgl. § 87, BGBl. I Nr. 61/2005. 

Text 

V. ABSCHNITT 

Zusammenschlüsse 
 

Begriffsbestimmung 
 

§ 41. (1) Als Zusammenschluß im Sinn dieses Bundesgesetzes gelten 

 1. der Erwerb eines Unternehmens, ganz oder zu einem wesentlichen Teil, durch einen Unternehmer, 
insbesondere durch Verschmelzung oder Umwandlung, 

 2. der Erwerb eines Rechts durch einen Unternehmer an der Betriebsstätte eines anderen Unternehmers 
durch Betriebsüberlassungs- oder Betriebsführungsverträge, 

 3. der unmittelbare oder mittelbare Erwerb von Anteilen an einer Gesellschaft, die Unternehmer ist, durch 
einen anderen Unternehmer sowohl dann, wenn dadurch ein Beteiligungsgrad von 25%, als auch dann, 
wenn dadurch ein solcher von 50% erreicht oder überschritten wird, 

 4. das Herbeiführen der Personengleichheit von mindestens der Hälfte der Mitglieder der zur 
Geschäftsführung berufenen Organe oder der Aufsichtsräte von zwei oder mehreren Gesellschaften, die 
Unternehmer sind, 

 5. jede sonstige Verbindung von Unternehmen, auf Grund deren ein Unternehmer unmittelbar oder 
mittelbar einen beherrschenden Einfluß auf ein anderes Unternehmen ausüben kann. 

(2) Als Zusammenschluß gilt auch die Gründung eines Gemeinschaftsunternehmens, das 

 1. auf Dauer alle Funktionen einer selbständigen wirtschaftlichen Einheit erfüllt und 

 2. keine Koordinierung des Wettbewerbsverhaltens der Gründerunternehmen im Verhältnis zueinander 
oder im Verhältnis zu dem Gemeinschaftsunternehmen mit sich bringt. 

(2a) Als Zusammenschluss gilt auch der Abschluss vertraglicher Verpflichtungen durch Kreditinstitute im 
Sinne des § 30 Abs. 2a BWG. 

(3) Gehören alle beteiligten Unternehmen einem Konzern (§ 15 Aktiengesetz 1965, BGBl. Nr. 98, § 115 
des Gesetzes über Gesellschaften mit beschränkter Haftung, RGBl. Nr. 58/1906) an, so liegt kein 
Zusammenschluß vor. 


